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Horst Koller im Kurz-Porträt 

 

Geboren: am 26. April 1958 in 
Gunzenhausen. 

 

Wohnort: Gunzenhausen. 

 

Familienstand: verheiratet. 

 

Beruf: Rentner, vorher Banker. 

 

Hobbys: Joggen, Wandern, 
Radfahren, Skifahren, Fitness, 
Haus und Garten. 

 

Im TV Gunzenhausen seit:  

1. Januar 1985. 

 

Abteilung(en): Männer Allgemeinsportgruppe, Skigymnastik, Fitness-Studio. 

 

Meine bisherigen Tätigkeiten im Verein: Kassier/Schatzmeister, Kassenprüfer, 
Beisitzer Vorstandschaft. 

 

Meine Ziele: Gesund bleiben, viel Bewegung, gute bewusste Ernährung, sportliche 
Betätigung. 

 

Was ich mit auf den Weg geben möchte: 

Viele sollten die guten und vielseitigen Sport-Angebote des TV nutzen! 

Gute Gemeinschaften für den sportlichen Erfolg! 

 

 

  



 

 

  



 

Neue TV-Homepage 

Seit gut vier Wochen ist unsere neue Homepage online! 

Mit ihr haben wir einen weiteren großen Schritt in Richtung Modernisierung und 
Digitalisierung des Vereins geschafft. Neben neu enthaltenen Features ist die 
eigenständige Veränderung und das „aktuell halten“ nun deutlich einfacher, was 
natürlich auch eine Zeitersparnis in den Arbeitsabläufen mit sich bringt. 

Was ist neu? 

Zunächst einmal sticht natürlich das frische moderne Design ins Auge. Die Website 
überzeugt aber nicht nur optisch, sondern auch inhaltlich. Neben der Einbindung 
unseres neuen JAKO – Fan Shops besteht neuerdings auch die Möglichkeit, unseren 
Newsletter direkt über die Seite zu abonnieren. 

Die Homepage ist nun im Allgemeinen übersichtlicher gestaltet und wieder auf dem 
aktuellen Stand, was es für Interessenten einfacher macht, das Gesuchte zu finden. 

Jede Abteilung hat ihre eigene Unterseite, die bei Bedarf auch eigenständig verwaltet 
werden kann, und Interessenten mit allen wichtigen Informationen versorgt. 

Übrigens, falls jemand mal etwas nachlesen möchte: unter „Aktuelles“ sind alle 
vergangenen Newsletter aus den letzten drei Jahren abrufbar. 

Falls noch nicht geschehen, werft gerne mal einen Blick auf die neue Homepage: 

www.tv1860-gunzenhausen.de 

Wir bedanken uns bei allen Abteilungsleitern für die Mithilfe zur Gestaltung und 
Aktualisierung der Seite und bitten auch in Zukunft darum, uns auf Neuigkeiten in den 
Abteilungen hinzuweisen, die einer Veränderungen bedürfen. 
(info@tv1860-gunzenhausen.de oder p.igert@tv1860-gunzenhausen.de). 



 

„Girls Day" 2024 beim TV Gunzenhausen 

Im Rahmen des Zukunftstages für Mädchen hatten wir am Donnerstag, 25. April, im 
TV-Heim Besuch von gleich drei jungen Frauen, die sich für unseren Verein und die 
internen Arbeitsläufe interessierten. Sie erhielten einen Blick hinter die Kulissen und 
konnten in der Verwaltung mal „reinschnuppern". 

 

 

Auf unserem Bild von links: Bianka, Mirelle, Mia, Emily. 

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für ihre Teilnahme und wünschen ihnen bei ihren 
schulischen Leistungen viel Erfolg. Alles Gute und vielleicht bis bald! 

Beim „Girls Day" beziehungsweise „Boys Day" können sich junge Menschen über 
verschiedene Berufe informieren und verschaffen sich so praxisnah einen Überblick 
über die Arbeitswelt. 

www.girls-day.de oder www.boys-day.de 

 

  



 

 

 

  



 

  



 

 

 

 

  



 

  



 

 

 

  



Badminton: „We´re back!“ 

Die Badminton-Saison ist nun auch bei den Erwachsenen beendet und unsere 
Badminton-Abteilung durfte einen Aufstieg feiern: Beim Saisonfinale ist der ersten 
Mannschaft der direkte Wiederaufstieg in die Bezirksklasse A geglückt: „We`re back!“ 

 

Mannschaftsfoto der Ersten von links: Maximilian „Karl“ Guthmann, Niclas Ketterle, Lea 
Ketterle, Michael Schmidl, Sabine Asang, Lasse Asang. 

 

Nach der erfolgreichen Hinrunde („Herbstmeister“ mit nur einem Punktverlust) sind wir 
gleich zu Beginn der Rückrunde gegen einen direkten Aufstiegskonkurrenten in 
Heilsbronn erfolgreich in die Rückrunde gestartet. Den entscheidenden Punkt zum 
knappen, aber verdienten 5:3-Sieg konnte Lea Ketterle im hart umkämpften 
Dameneinzel nur eintüten, indem sie „ein kleines bisschen mehr als alles gegeben“ 
hat. 

In den folgenden Heimspielen haben das junge Team und Spielführer Lasse Asang 
gezeigt, wieso er die Mannschaft und die Mannschaft die Tabelle anführt: Mit einem 
8:0 gegen den 1. BC Nürnberg IV und einem 7:1 gegen den TSV Nürnberg VIII konnte 
die Tabellenführung auch deswegen erheblich ausgebaut werden, weil der 
Tabellenzweite gegen den TV Erlangen V patzte. 

Das Stimmungshoch sollte aber nur bis zum Spiel beim letzten verbliebenen 
Aufstiegskonkurrenten in Rothenburg anhalten. Bereits mit einem Unentschieden 
hätten die in Bestbesetzung angereisten TV‘ler die Meisterschaft zwei Spieltage vor 
Saisonende feiern können – aber es sollte spannend bleiben. 

In der durchaus gewöhnungsbedürftigen Halle an der Tauber konnten sich vor allem 
Lasse Asang im ersten und Niclas Ketterle im dritten Herreneinzel aufgrund der 
limitierten Hallenhöhe nicht in gewohnter Manier befreien und mussten letztlich ihren 
jeweiligen Opponenten zum Sieg gratulieren. Nachdem erwartungsgemäß gegen die 
für die Liga außergewöhnlich starken Tauber-Damen wenig zu ernten war, blieb es bei 



den beiden gewonnen Herrendoppeln sowie Maximilian „Karl“ Guthmanns 
überzeugendem Sieg im zweiten Herreneinzel und damit bei einer bitteren 3:5-
Niederlage. „Rothenburg: worth seeing, worth knowing“ – wir werden unseren Ausflug 
nach Rothenburg jedenfalls nicht so schnell vergessen. 

Also war die Entscheidung über die Meisterschaft 
in der B-Klasse-Nord und den Aufstieg in die A-
Klasse auf das letzte Spielwochenende vertagt. 
Und dieses begann für den TV mit der Nachricht, 
dass die zweite Mannschaft aus Pleinfeld wegen 
Spielermangels nicht antreten wird. Ein 8:0-Sieg, 
der sich nicht gut angefühlt, aber zumindest auch 
keine Verwerfung im Meisterschaftsrennen 
beschert hat, da die Nachbarn aus Pleinfeld gerade 
auch in Rothenburg nicht angetreten waren, also: 
„One game all!“ 

Im Fernduell um den Aufstieg richteten sich damit 
unsere Blicke nach Nürnberg, genauer gesagt in 
das Hans-Sachs-Gymnasium. Dort stand die 
Abordnung aus Rothenburg der vierten Mannschaft 
des 1. BC Nürnberg gegenüber und kam 
überraschend nicht über ein 2:6 hinaus. Damit war 
uns vor bereits dem letzten Spieltag die 
Meisterschaft nicht mehr zu nehmen 

 

Die letzte Reise der Saison in die dämpfige Halle des TV Erlangen V traten dann für 
unsere wichtigste Dame (Sabine Asang dufte nach einer überragenden Saison die 
Sonne genießen) Tochter Maarit Asang und deren „Greatness-Partnerin“ Lea Ketterle 
an. Das Spiel mit Freundschaftsspielcharakter konnten wir 6:2 für uns entscheiden. 
Damit haben wir die Saison mit zehn Siegen, einem Unentschieden bei einer 
Niederlage erfolgreich und mit drei Punkten Abstand zum Tabellenzweiten als Meister 
beendet. 

 

Die zweite Mannschaft um Spielführer Maximilian „Murx“ Hammer konnte in ihrem 
Saisonfinale mit einer engagierten Leistung in Rednitzhembach die Rote Laterne nach 
Weißenburg weitergeben. Die Zweite kann damit auf einen Sieg, drei Unentschieden 
bei sechs Niederlagen zurückblicken; eine Bilanz, die sich nach ihrer erst zweiten 
Saison durchaus sehen lassen kann. 

Dies vor allem auch deswegen, weil die Zweite nicht immer in Bestbesetzung antritt 
und stattdessen Raum für Spielpraxis und Wettkampferfahrung sowohl für 
Passneulinge im Erwachsenenbereich als auch für Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs geboten hat – die beiden Mannschaftsfotos der Zweiten von 
verschiedenen Spieltagen lassen die Tiefe des Kaders erkennen. So konnten Anne 
Lutz (Aktive), Dennis Wolf (U19) und Ramazan Sadibek (U15) schon die ersten 
Ausrufezeichen setzen und auch Siege feiern. 



 

Mannschaftsfoto der Zweiten von links: Moothan Kunasegaran, Detlef Bartoniek, Ramazan 
Sadibek, Leonie Lachenmaier, Anne Lutz, Elias Lutz, Dennis Wolf, Hermann Lutz. 
 

Auch konnte sich die ergebnisorientierte Erste immer auf die Spieler der Zweiten zur 
Ergänzung des Kaders (insbesonde Dieter Beck, Hermann Lutz, Lea Ketterle, Tobias 
Roth) verlassen und damit kann der Beitrag der Zweiten zum Aufstieg des TV gar nicht 
zu hoch eingeschätzt werden. 

 

Mannschaftsfoto der Zweiten von links: Emil Sumser, Maarit Asang, Maximilian „Murx“ 
Hammer, Anne Lutz, Dieter Beck, Hermann Lutz. 
 

Nach der Saison ist vor der Saison und so freuen wir uns bereits jetzt darauf im Herbst 
wieder in der Bezirksklasse A (Aktive I) und Bezirksklasse B (Aktive II) sowie U19 
Bezirksoberliga (Jugend) und U15 Bezirksoberliga (Schüler) an den Start gehen zu 
können: „To be continued.“ 

Anmerkung: Der TV 1860 Gunzenhausen verfügt mit Abteilungsleiter Michael Schmidl 
und Jugendbetreuer Lasse Asang über zwei vom Bayerischen Badmintonverband 



zertifizierte C-Trainer. Nachwuchsspieler Dennis Wolf begann kürzlich die Ausbildung 
zum Trainerassistenten am Landesleistungsstützpunkt in Nürnberg. 

Die Aktiven trainieren montags und freitags jeweils von 19 bis 21.30 Uhr, die Schüler 
geleitet freitags von 17.30 Uhr bis 19 Uhr (Michael, Dennis), die Jugend geleitet 
freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr (Lasse) und montags von 19 bis 20 Uhr (Michael, 
Lasse) in der Dreifachturnhalle des Simon-Marius-Gymnasiums in Gunzenhausen. 

Ein Einstieg für Schüler und Jugendliche ist jeden Freitag ab 17.30 Uhr und für 
interessierte (Wieder-) Einsteiger jeden Freitag ab 19 Uhr zur „Free-Play-Time“ 
möglich. Einfach vorbeikommen und mitmachen. 

 

 

 

Erster Rhönradworkshop für Anfänger aller Altersstufen 
 

In der ersten Pfingstferienwoche findet in der Hetznerhalle (Industriestraße) erstmalig 
ein Workshop statt, bei dem die Teilnehmer das Rhönrad als akrobatisches Sport- und 
Zirkusgerät kennenlernen können. 

Über Kopf drehen und hoch 
hinauf: Das Rhönradturnen schult 
nicht nur die Koordination und 
stärkt in ganzheitlicher Weise den 
Körper, sondern bietet ein 
spannendes Bewegungs-
abenteuer, das unheimlich viel 
Spaß macht! Rhönradturnen lässt 
sich dabei relativ kleinschrittig und 
durch Hilfestellung gut abge-
sichert lernen, so dass sich alle 
Teilnehmer bald über erste 
Erfolge freuen können. 

Der Workshop richtet sich an alle 
Interessenten (Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene) ab einer 
Mindestkörpergröße von 1,12 
Meter bis zu einer maximalen Körpergröße von 1,80 Meter – denn in diesem Bereich 
stehen passende Radgrößen zur Verfügung. 

Die genauen Termine für den zweitägigen Workshop sind Donnerstag, 23. Mai, von 9 
bis 10.30 Uhr und Freitag, 24. Mai, von 14.30 bis 16 Uhr. Die Teilnahme kostet 20 
Euro pro Person, TV-Mitglieder zahlen nur 15 Euro. 

Anmeldungen bitte unter Angabe von Namen, Alter und Körpergröße bis spätestens 
zum Samstag. 18. Mai an rhoenrad@tv1860-gunzenhausen.de. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.  



 

 

  



Neues aus der Leichtathletik 

 

Matthias Konopka bei Hallen-DM und Hallen-EM 

Sprinter Matthias Konopka ging sowohl bei den Deutschen Senioren-Hallen-
Meisterschaften am 2. und 3. März in Dortmund als auch bei den Senioren-Hallen-
Europameisterschaften in Torun/Polen vom 17. bis 23. März an den Start. 

In seiner Altersklasse M65 belegte er in Dortmund über die 60 Meter im Vorlauf in 8,78 
Sekunden Platz vier und qualifizierte sich für das Finale. Mit Platz fünf und seiner 
Saisonbestleistung von 8,71 Sekunden war er durchaus zufrieden. 

Bei der Hallen-EM in Torun ging er über die 60 und die 200 Meter an den Start. Leider 
hatte er sich zwischen den beiden Titelkämpfen eine Erkältung eingefangen und ging 
damit geschwächt in die Rennen. Auf der kurzen Sprintstrecke gelang ihm im Vorlauf 
in 8,78 Sekunden immerhin der Sprung ins Halbfinale. In 8,80 Sekunden verpasste er 
aber den Sprung ins Finale. Auf der langen Sprintstrecke über die 200 Meter reichten 
29,29 Sekunden leider nicht für ein Weiterkommen in die Semifinals. Nach seiner 
überstandenen Erkältung war er aber trotzdem mit seinen Leistungen zufrieden. 

 

Hochsprunganlage wieder aufgebaut 

Ein heftiger Sturm hatte im Dezember 2023 die Hochsprungmatte nicht nur über die 
Laufbahn, sondern auch über die Hecke und den angrenzenden Zaun auf den 
Parkplatz „befördert“. Leider hatte der Sturm die Matte unglücklich platziert. Folge: die 
inneren Schaumstoffmatten waren teilweise komplett durchnässt. 

 

Nach einer langen Trocknungsphase konnten die Leichtathleten Ende März die 
Hochsprunganlage wieder aufbauen und mit Spanngurten sichern. Die Saison kann 
also kommen.  



28. Frühjahrslauf in Treuchtlingen Ende März über 10 Kilometer 

Überaus erfolgreich starteten die TV-Läufer in die Saison 2024. Der „Altmühl-Bote“ 
hatte bereits ausführlich berichtet. Hier nochmal die Ergebnisse der Läufer in ihrer 
Altersklasse: Colin Franz (U18) Platz 1 in 40:58 Minuten; Max Stechhammer (M35) 
Platz 4 in 36:34 Minuten; Markus Holz (M45) Platz 2 in 42:50 Minuten; Roland 
Lebender (M60) Platz 7 in 48:04 Minuten; Jürgen Friedrich (M60) Platz 12 in 54:11 
Minuten; Friedrich Schübel (M65) Platz 2 in 43:52 Minuten; Leider war es sehr windig, 
trotzdem waren alle Läufer mit ihren Leistungen zufrieden. Das ist wichtig.  

 

TV-Läufer-Senioren bärenstark 

Im Rahmen des „12. Valuniq HiRo Run 
2024“ in Hilpoltstein“ wurden auch die 
Mittelfränkischen Meisterschaften im 
Halbmarathon ausgetragen. Mit dabei 
auch die TV-Athleten Markus Holz in der 
AK M45 und Roland Lebender (AK M60). 
Zum Verständnis: Um in der 
Meisterschaftswertung zu starten 
braucht man einen gültigen Startpass 
des BLV. Beiden gelang der Sprung auf 
das Siegerpodest - nach ganz oben! 

Markus Holz entschied seine 
Altersklasse in 1:35,35 Stunden für sich, 
Roland Lebender war in der Zeit von 
1:46,08 Stunden nicht zu schlagen. 
Herzlichen Glückwunsch den Senioren 
zur Mittelfränkischen Meisterschaft! Auch 
der Blick in die Gesamtwertung der 416 
Finisher ist erfreulich: Markus Holz 
belegte Platz 55 (AK M45 Platz 3) Roland 
Lebender erreichte Platz 112. (AK M60 
Platz 6). 

Freuen wir uns auf die nächsten guten 
Ergebnisse. 

 

Bayerische Halbmarathonmeisterschaften in Ingolstadt 

Roland Lebender ging in der AK60 bei den Bayerischen Titelkämpfen im 
Halbmarathon in Ingolstadt an den Start. Lief er bei den Mittelfränkischen 
Meisterschaften auf das Siegerpodest nach ganz oben, überzeugte er in Ingolstadt in 
seiner Altersklasse mit 1:43,10 Stunden mit Platz vier. Sein nächstes großes Ziel sind 
die „Bayerischen“ im Marathon im Mai. Austragungsort ist Regensburg. 

 



Bahneröffnung in Röthenbach an der Pegnitz 

Die LG Röthenbach/Pegnitz 
richtete am 20. April die LO-
offenen Kreismeisterschaften aus. 
Mit Friedrich Schübel (M65), 
Markus Holz (M45) und 
Neuzugang Colin Franz (U16) 
waren auch drei TV- Athleten am 
Start. 

Für Friedrich Schübel war dieser 
Wettkampf besonders wichtig. Die 
Deutschen Leichtathletik 
Meisterschaften der Senioren 
finden in diesem Jahr vor den 
Bayerischen Titelkämpfen statt. 
Die Normerfüllung für die 
„Deutschen“ über die 400 Meter 
stand deshalb im Fokus. Das 
Wetter war nicht der große Brüller, 
aber alle hatten die gleichen Bedingungen. Mit 70,90 Sekunden auf der Stadionrunde 
erfüllte er die Norm und war nach dem Wettkampf erschöpft und glücklich. 

Markus Holz und Colin Franz nutzten diese Veranstaltung zur Formüberprüfung. Holz, 
eigentlich ein Langstreckler, legte die 800 Meter in 2.44,71 Minuten. zurück. Auch er 
war damit zufrieden. Für Colin Franz war es der erste Bahnwettkampf überhaupt. Mit 
2:26,53 Minuten war auch er hochzufrieden. 

 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 

 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, auf der Facebook-Seite des TV 1860 Gunzenhausen 
oder auf den Internetseiten der Abteilungen 

 


